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JULI

1.7. 1 Tag BW Alvier C,T3 W P. Welten

1.7. 1 Tag BW Walenpfad - von der Chrüzhütte nach Ristis B,T1 W M. Widmer

1.7. 1 Tag MB Five trails in one go S2 A C. Hultschig

2.7. 1 Tag VW Los Angeles del Monte, Engelberg, VW 790 B,T3 V R. Steiger

3.7. 2 Tage H Moosstock - Überschreitung C,ZS- A K. Sommer

3.7. 3 Tage Ku_Ei Eiskurs / Gletscherkurs B,L A L. Ruf

3.7. 2 Tage H Piz Kesch 3418m B,WS A C. Dalla Torre

3.7. 3 Tage BW Zelttour vom Valle Antrona ins Valle Anzasca C,T4 A, J B. Zahn

3.7. 3 Tage H Piz Medel (3210m) B,L A W. Stepak

7.7. 3 Tage BW Wandertage GTA 2 C,T3 W E. Berli

8.7. 1 Tag BW Pizol 5-Seen-Wanderung B,T2 W U. Onken

9.7. 3 Tage H Wetterhorn 3690m ab Dossenhütte (neues Datum) D,WS+ A L. Stark

10.7. 4 Tage BW Wildbeo im Trupchun (Engadin) und Pässe C,T3 A B. Tschudin

11.7. 2 Tage Kurs Kurs Alpinwandern Arosa - Ramozhütte B,T3 A R. Meier

11.7. 2 Tage H Überschreitung Balfrin und Ulrichshorn (3924 D,WS A A. Satz

15.7. 1 Tag BW Rauflihorn B,T2 W U. Flück

15.7. 1 Tag W Rundwanderung Eglisau - Tössegg - Buchberg A,T1 W B. Hellriegel

17.7. 3 Tage H Sunset-Sunrise Schalijochbiwak 3768 m C,ZS+ A M. Stähelin

18.7. 2 Tage H Nadelhorn 4327 C,WS A S. Brändlin

20.7. 5 Tage BW Wanderwoche GTA 1 C,T3 W E. Berli

22.7. 1 Tag W Bummerepass B,T2 W M. Müller

24.7. 3 Tage BW Piz d'Immez - Piz Cristanas - Piz Rims C,T4 A B. Zahn

24.7. 2 Tage H Piz Medel (3210 m) C,L A C. Wilda

25.7. 2 Tage H Gross Düssi C,ZS A, J U. Püschner

25.7. 2 Tage H Krönten 3108 m B,WS- A A. Satz

27.7. 3 Tage H Gross Fiescherhorn und Mönch ab Berglihütte C,ZS+ A, J M. Stähelin

29.7. 1 Tag W Am Gäbelbach entlang nach Bern A,T1 W R. Dahinden

29.7. 1 Tag BW Gsponer Höhenweg B,T2 W D. Nänny

AUGUST

1.8. 2 Tage H Strahlhorn (4190) D,WS+ A A. Satz

1.8. 2 Tage BW Alaskatrail Weisshornhütte (Abenteuerzustieg) B,T4 A, J M. Stähelin

5.8. 2 Tage BW Schreckhornhütte - W T. Epp-Brogle

5.8. 1 Tag BW Hochstollen 2480m C,T3 W B. Hugi

5.8. 1 Tag W Reuss-Uferweg: Mellingen - Bremgarten A,T1 W B. Hellriegel

6.8. 1 Tag VW Rund ums Bäderhorn, Veteranenwanderung 791 - V W. Furler

7.8. 3 Tage BW Dents du midi mit Haute Cime (3257m) B,T4 A D. Aeschbach

7.8. 3 Tage H Aiguille du Tour mit Eingehtour B,WS A R. Thalmann

8.8. 2 Tage H Gross Spannort B,WS A S. Brändlin
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Abseilen am Rimpfischhorn (siehe Bericht S.13), Foto: Rainer Gaupp



8.8. 2 Tage BW Sulzfluh Saaser Calanda C,T5 A, J B. Zahn

8.8. 2 Tage BW Schwarzsee C,T2 A U. Kriemler

10.8. 4 Tage BW Sentiero Bernina Sud C,T3 W E. Berli

12.8. 1 Tag W Zwingen-Eggfluh-Aesch A,T1 W S. Bossard

12.8. 1 Tag JO_K Einstieg ins JO-Mittwochsklettern - J S. Ruffener

15.8. 2 Tage H Gipfelzahn Wisse Schijen 3368 m B,WS+ A M. Stähelin

15.8. 1 Tag BW Bannalp - Engelberg via Rot Grätli (P.2558) B,T3 A Y. Jocher

19.8. 4 Tage BW Europaweg mit Zusatz in Zermatt C,T3 W K. Siegrist

19.8. 2 Tage BW Weisshornhütte - mit der Option Alaskatrail C,T3 A, W P. Welten

19.8. 1 Tag W Buechibärg A,T1 W R. Dahinden

21.8. 3 Tage BW Über dem Valle Leventina C,T4 A, W U. Onken

21.8. 4 Tage BW Piz Julier - Piz da la Margna C,T4 A B. Tschudin

22.8. 1 Tag BW Von Walenstadtberg auf den Chäserrugg C,T3 A Y. Jocher

22.8. 2 Tage KA Klettern am Furkapass C,5c A D. Stankowski

24.8. 4 Tage BW Berninapass-SaoSeo-Malghera-Poschiavo B,T3 A, W T. Epp-Brogle

26.8. 1 Tag W Berlincourt - Montagne de Moutier - Moutier C,T2 W G. Stebler

26.8. 1 Tag BW Äugi-Lowa-Weg C,T4 W P. Welten

28.8. 3 Tage BW Cristallina (2912 m) C,T4 A D. Aeschbach

29.8. 2 Tage H Strahlegghorn Nordgrat C,WS+ A, J M. Stähelin

SEPTEMBER

1.9. 2 Tage BW Schynige Platte/Susten C,T3 W E. Berli

2.9. 1 Tag W Moleson B,WS A M. Müller

2.9. 1 Tag BW Sigriswiler Rothorn C,T3 W D. Nänny

2.9. 2 Tage BW Dossenhütte T4 W T. Epp-Brogle

3.9. 1 Tag VW Roggenfluh, Veteranenwanderung 792 - V C. Vogel

4.9. 3 Tage H Piz Güglia - Piz Radönt C,ZS- A K. Sommer

4.9. 3 Tage BW Sardona-Weltnaturerbe-Weg Etappe 1-3 C,T3 A B. Pföss

5.9. 2 Tage BW Gross Bigerhorn (3625m) und Bordierhütte C,T4 A F. Bielefeldt

9.9. 1 Tag W Gräppelensee (Toggenburg) B,T2 W E. Heller

9.9. 2 Tage BW Saas Almagell - Gspon B,T3 A, W U. Onken

10.9. 1 Tag Event Clubabend: Vortrag von Urs Renggli - A, J, K, W M. Ceraldi

11.9. 4 Tage BW Wander auf der Via Alta Vallemaggia C,T5 A S. Winkler

12.9. 2 Tage JO_K Sportklettern in Arcegno, JO & U30 5a J F. Chrétien

12.9. 2 Tage KiBe KiBe Lager Tessin Maggiatal - K P. Schröder

12.9. 2 Tage H Wildstrubel (3244 m) Überschreitung C,L A S. Koppermann

13.9. 1 Tag MB MTB-Tour Rigi C,S2 A, J R. de Kanter

15.9. 2 Tage BW Blitzingen-Burghütte-Riederalp C,T3 W U. Flück

16.9. 1 Tag W Pfannenstiel - W K. Siegrist

17.9. 1 Tag BW Walliser Weinweg A,T2 A, W M. Gadient

19.9. 2 Tage KA Klettern in den Gastlosen B,5c A D. Stankowski
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19.9. 1 Tag BW L'Aiguille C,T3 A, W U. Onken

22.9. 2 Tage BW Die rätselhaften schwarzen Steine - W E. Berli

23.9. 2 Tage BW Dalpe(TI) - Cap. LEIT - sentiero alto - NANTE B,T2 A, W M. Widmer

23.9. 1 Tag W Passwang-Ulmethöhe-Reigoldswil A,T1 W S. Bossard

24.9. 1 Tag MB Feierabendtour Mountainbike Landskron B,S1 A, J R. de Kanter

26.9. 1 Tag KA Klettertour Steingletscher Platten A, A A. Pfeuti

26.9. 8 Tage JO_K JO Kletterlager - Gorges du Tarn 5a J S. Ruffener

27.9. 3 Tage K Kletterausklang im Tessin A,5a A B. Lütolf

29.9. 2 Tage H 4000er-Dernière SAC Basel D,WS+ A M. Stähelin

30.9. 1 Tag W Gibelhorn B,T1 W R. Dahinden

30.9. 1 Tag BW Axalp - Meiringen B,T3 W B. Hugi

REDAKTIONSSCHLÜSSE

Bulletin 4-2026: 21. August
Bulletin 1-2027: 21. November
Jahresprogramm 2027: 21. November

9. Mai 2026: KiBe-Kletterkurs im Jura, 
organsiert von René Beerli, Foto: zVg.



5

GRUSSWORT AUS DEM VORSTAND

Liebes Clubmitglied

Schon über ein Jahr bin ich als Vertreterin der Werktagswandernden im Vor-
stand des SAC-Basel. Das freut mich umso mehr, als bisher unsere Gruppe 
nicht im Vorstand vertreten war. Ich durfte bisher an einem halben Dutzend 
Sitzungen teilnehmen und wurde mit vielen unterschiedlichen Themen kon-
frontiert, mit denen ich mich bisher nie auseinandergesetzt habe. Es macht viel 
Spass und ich bin sehr dankbar für die Möglichkeit die Werktagswandernden 
im Vorstand vertreten zu dürfen und bekannter zu machen.
Die Werktagswandernden – wie es der Name sagt – sind in aller Regel jeden 
Mittwoch unterwegs. Im Sommer bieten wir auch mehrtägige Wanderungen an und im Winter die eine 
oder andere Schneeschuh-Tour. Die Wanderleitenden bereiten ihre Touren jeweils mit grosser Sorgfalt vor. 
Vom Morgenkaffee, über die erste Trinkpause bis zum Picknickplatz wird alles geplant. Bei der Vorberei-
tung der Wanderungen stellen sich die Leitenden auch jeweils die Frage, ob es unterwegs etwas Besonderes 
anzuschauen gibt. Und wenn es etwas gibt, das einen Umweg wert ist, wird das Programm entsprechend 
erweitert. 
Viele unserer Teilnehmenden sind, weil die Wanderungen unter der Woche stattfinden, nicht mehr berufs-
tätig, dafür umso unternehmungslustiger und voller Energie. Unsere Wanderungen bieten viele Gelegen-
heiten für interessante Gespräche über alles mögliche. 
Wir freuen uns immer über neue Teilnehmende – egal welchen Alters – an unseren Wanderungen und 
heissen alle herzlich willkommen. Bis bald auf einer unserer Touren!
Einen schönen Bergsommer wünscht Dir

Bernadette Hugi

CLUBVERSAMMLUNGEN

Donnerstag, 10. September 2026, Hotel Odelya,
Missionsstrasse 21, 4055 Basel, 19.00 Uhr

Vortrag von Urs Renggli – Faszination Alpinismus – 
seit 58 Jahren in den Bergen unterwegs
Seit 58 Jahren in den Bergen unterwegs, dies gemäss meinen 
Aufzeichnungen ab September 1968, Bergtour mit meinem Va-
ter und einem der Brüder, teilweise angeseilt über Gletscher zur 
damaligen SAC-Basel gehörigen Strahlegghütte und gleichen-
tags wieder zurück nach Grindelwald. Eintritt, 16-jährig, in die 
JO-Basel Mitte 1973. Mit Freude und grosser Motivation Ab-
solvierung J+S Leiterkurs (I–III in Bergsteigen und Skitouren) ab Sommer 1979. Annahme der Wahl zum 
JO-Chef im Dezember 1984, als Nachfolger von Hansjörg Stalder, für die Jahre 1985 bis 1991. Tourenleiter 
in der Sektion seit 1994.
Mich begeistert auch heute noch wie zu Beginn, zusammen mit mir liebgewordenen wie auch mit mir noch 
ganz unbekannten Menschen auf vielfältigste Art Berge zu besteigen, Felsen zu erklimmen und Hügel zu 
überwandern. Früh lernte ich führen, spuren, Seil schleppen usw., dank dem, dass mein Vater mich bald mal 
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auf Gletscher voraussandte und oft sanft mit dem Spruch «mind my age» zu kürzeren Schritten im tiefen 
Schnee und Reduktion des Tempos bergauf hinwies. In der JO-Basel fühlte ich mich sehr gut aufgenommen 
und wurde schon auf den ersten Touren als Seilführer vorausgeschickt. Das Leiten von Tourenwochen und 
bald darauf der gesamten JO hat mich riesig erfüllt. Von vielen ehemaligen JO-lerinnen und JO-lern be-
komme ich heute noch Dankbarkeit zu spüren, für die gemeinsame Zeit im Lebensabschnitt Teenager bis 
knapp Mitte Zwanzig. Mein Ziel war stets eine Ambiance mitzugestalten, wo es allen wohl war und sie sich 
ausleben konnten, wie auch mit allen Gipfelziele zu erreichen und bei Anlässen im Jura abends entweder 
unter Felswänden oder in Zelten zu übernachten oder bei mir in der Bachlettenstrasse zu festen. Auch heute 
genieße ich das offene Diskutieren mit Tourenteilnehmenden an Hüttenabenden, in Gasthöfen und auf den 
oft langen Hin- und Rückreisen in der Eisenbahn.

Urs Renggli

Wichtig: Bitte bei allen Clubversammlungen unbedingt über die Homepage anmelden!
Maurizio Ceraldi, Organisator

HÜTTEN

Berghütten in Gefahr – eine hervorragende Dokumentation auf 3sat
Die Finanzierung unserer Hütten ist gegenwärtig ein grosses und kontrovers diskutiertes Thema im SAC. 
Verbunden mit dem Klimawandel stehen wir vor grossen Herausforderungen. Können wir alle 152 Hüt-
tenstandorte noch halten? Ist eine energieautonome Bauweise möglich? In einer informativen Dokumenta-
tion auf 3sat werden die vielschichtigen Probleme aufgezeigt. 
Hier der Link:
https://www.3sat.de/dokumentation/natur/berghuetten-in-gefahr-102.html 

Markus Stähelin

https://www.3sat.de/dokumentation/natur/berghuetten-in-gefahr-102.html
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GV IN DER SAFRANZUNFT AM 12. MÄRZ 2026

Der Vorstand durfte an die 150 Mitglieder und Gäste im «schönsten Saal Basels» begrüssen. Mit einem 
reich bebilderten Überblick präsentierte der Präsident unser Clubleben im 2025. Nach der Präsentation von 
erfreulichen Zahlen durch unseren Finanzchef kam es zu einem regelrechten Highlight: In der 163-jähri-
gen Geschichte des Klubs war es das erste Mal, dass sich gleichzeitig vier Hüttenteams einfanden, die aus 
Burgdorf, Grindelwald und dem Wallis angereist waren. Denn bei beiden Hütten – der Weisshorn- und der 
Schreckhornhütte – kam es zu einem Wechsel in der Bewartung. Und: Zum ersten Mal handelte es sich da-
bei ausschliesslich um Hüttenwartinnen – Frauenpower pur! In allen vier Ansprachen wurde deutlich, was 
die Hüttenwartinnen motiviert. Sei es der wilde Gletscherkessel des «Oberen Ischmeers» oder die kleine 
Terrasse am Fusse des Weisshorns mit Blick auf 17 Viertausender – es ist die Magie dieser Orte, verbunden 
mit Begegnungen mit dankbaren Hüttengästen. Anschliessend wurde die Ernennung unseres neuen Ehren-
mitglieds mit viel Applaus vollzogen. Urs Renggli, der sich seit vielen Jahren unermüdlich als Tourenleiter 
engagiert und sich für den Umweltschutz einsetzt, hat diese Ehre wahrlich verdient.
Zum Abschluss gab Bergführer Marco Bomio mit eindrücklichen Bildern einen Einblick in die dramati-
schen Veränderungen der Bergwelt Grindelwalds. Von der abgerutschten Stieregghütte bis hin zum erodie-
renden Hüttenweg der Schreckhornütte – der Klimawandel hinterlässt tiefe Spuren. Bei angeregten Gesprä-
chen, Wein und guter Verpflegung klang der Abend bis in die Nacht hinein aus.

Fotos Ralph Büchelin, Text Markus Stähelin

Verabschiedung von Jacqueline 
Rossé-Berchtold und Hanspeter 
Berchtold sowie Begrüssung von 
Annette Berchtold mit ihrem Mann 
Yassine für die Weisshornhütte

Verabschiedung von Gabi Rutsch-
mann sowie Begrüssung von 
Barbara Roth für die Schreckhorn-
hütte
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CLUBLEBEN

Urs Renggli – unser neues Ehrenmitglied!
Die Generalversammlung 2026 folgte einstimmig und mit 
grossem Applaus dem Vorschlag des Vorstands, Urs die 
Ehrenmitgliedschaft zu verleihen. Seit über 40 Jahren amtet 
Urs unermüdlich als Tourenleiter, sechs Jahre vertrat er die 
JO als Chef im Vorstand. Legendär sind seine Vollmond-
touren. Das können einfache Abendwanderungen auf den 
Passwang-Vogelberg sein, aber auch Hoch- oder Skitouren, 
bei denen man abends in Basel in den Zug steigt, mit bis zu 
3000 Höhenmetern Aufstieg «die Nacht durchmacht» und 
einen Viertausender besteigt. Darüber hinaus setzte sich un-
ser neues Ehrenmitglied in diversen Chargen für die Umwelt 
ein. Auch ausserhalb des Clubs engagiert sich Urs für die 
Umwelt. So verlieh ihm der Verein Ökogemeinde Binningen 
im Jahr 1996 den jährlich verliehenen Ökopreis.

Markus Stähelin

Barbara Hellriegel – unsere neue Kulturbeauftragte
Rund die Hälfte der 111 Sektionen hat eine Person, die sich im Auftrag des Vor-
stands mit kulturellen Anliegen befasst. Seit dem 23. April haben auch wir eine 
Kulturbeauftragte. Wir freuen uns sehr, dass sich mit Barbara ein in diesen Fragen 
sehr erfahrenes Mitglied für dieses Amt zur Verfügung stellt.
Bei dieser neu geschaffenen Charge dreht sich im weiteren Sinne alles um die 
Themen «Kultur und Berge». Barbara wird auf kulturelle Veranstaltungen, insbe-
sondere jene des Museums ALPS, hinweisen. Ebenso sind Exkursionen und die 
Organisation von Clubevents geplant. Ausserdem wird Barbara uns bei den regel-
mässigen Treffen der Kulturbeauftragten aller Sektionen vertreten.
Der Zentralverband des SAC besitzt eine Kulturkommission mit dem aktuellen Präsidenten Willy Hart-
mann und er informiert über das kulturelle Engagement des SAC auf seiner Website:
www.sac-cas.ch/de/der-sac/kultur 

http://www.sac-cas.ch/de/der-sac/kultur
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NEU IM LEITERTEAM 

Wir freuen uns, mit Tomaž Ulaga, Matthias Loppacher und Stefan Koppermann gleich drei neue Touren-
leiter begrüssen zu dürfen.
Tomaž und Matthias haben in diesem Frühling den Skitourenleiterkurs erfolgreich absolviert, wozu wir 
ihnen herzlich gratulieren. Stefan haben wir auf der diesjährigen Neumitgliederskitour kennengelernt. Er 
ist ein erfahrener DAV-Tourenleiter, der nun in Basel wohnt. Bereits in diesem Jahr, am 12. September, lädt 
er zu einer Genuss-Hochtour auf den Wildstrubel ein (siehe SAC-Basel/Aktivitäten).
Die drei stellen sich kurz selbst vor:

Tomaž Ulaga 
In der achten Schulklasse fragte unser Turnlehrer, wer statt ins übliche Alpinski-
lager ins Skitourenlager kommen wolle. Ich meldete mich und kam so 1987 zu 
meiner ersten Tourenerfahrung. Weitere Gelegenheiten ergaben sich zunächst 
nur sporadisch. Mit dem Berufseinstieg 2003 gelangte ich in die Gesellschaft 
eines engagierten Bergsteigergrüppchens. Skitouren wurden zu einem festen 
Bestandteil des Winterprogramms und ich trat dem SAC Uto bei. 2015 wech-
selte ich zum SAC-Basel.
Das winterliche Bergtourengehen verstehe ich als Sport- und als Landschafts-
erlebnis, als gemeinschaftliches Unterfangen und als individuelle Erfahrung, als 
Herausforderung und als Erholung.
Ich freue mich auf die Aktivitäten als Wintertourenleiter ab der Saison 26/27.

Matthias Loppacher
Als Skitourenleiter freue ich mich darauf, mit anderen unterwegs zu sein. Frü-
her waren es vor allem anspruchsvolle, extreme Touren und ich durfte die An-
fänge des hochalpinen Gleitschirmfliegens mitprägen – heute steht für mich der 
Genuss im Vordergrund: schöne Aussichten, gute Verhältnisse, gemeinsame Er-
lebnisse. Neben Skitouren und Biken mache ich gerne Hike & Fly – vor allem, 
wenn der Schnee zum Runterfahren nicht mehr reicht. Da ich unter der Woche 
oft flexibel bin, freue ich mich auf gemeinsame Tage in den Bergen – am liebsten 
dort, wo wir zusammen eine ästhetische Aufstiegsspur im coupierten, frisch ver-
schneiten Gelände legen können.

Stefan Koppermann
In den Bergen unterwegs zu sein – Sommer wie Winter – ist vielleicht «nutzlos», 
aber es macht glücklich. Diese Glücksgefühle versuche ich als Tourenleiter seit 
einigen Jahren auch bei anderen zu wecken. Seit September lebe ich in Basel 
und geniesse die Möglichkeit, bei guten Bedingungen auch spontan Touren zu 
starten. Besonders mag ich kombinierte Touren in Fels und Eis. Die grossen 
Gipfel sind da nicht zu verachten, aber ich freue mich auch darauf, unbekannte-
re Ecken der Schweizer Alpen zu entdecken. Bis bald auf Tour.
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DIE SEKTION IM PORTRAIT

Nur dank der ehrenamtlich tätigen Mitglieder ist unser Clubbetrieb möglich! In loser Folge stellen wir eini-
ge der rund 135 Engagierten vor.

Raeto Steiger, Wanderleiter und Wanderchef der Veteranen-
vereinigung

Was hast Du beruflich gemacht? 
Mein Leben lang war ich im Gastgewerbe tätig: Spanien, Bermu-
da, Tunesien, Saudi-Arabien, Davos und bis 2021 Eigentümer 
des ehemaligen Hotel Basel.

Wie kamst Du zum Hobby Berge? Was hat Dich zu unserer 
Sektion verschlagen?
Traditionell:  Kindheit/Jugend: stets mit ÖV (Mitte 20. Jhd.!). 
Wandern in der Schweiz, Skiferien im Winter mit Ski und See-
hundfellen. Dank Pfarrer Albert Widmer, der auch VU-Leiter 
(heute J +S) war und JO SAC-Basel. Bei jedem Wetter – Achtung 
Nostalgie – mit Hanfseilen, Holzskis, Lederschuhen, in Baum-
wolle und Wolle gekleidet, mit Lawinenschnur, aber ohne LVS 
und Sondierstange unterwegs. Via JO SAC-Basel kam ich zu Uto, 
Bernina, Davos und wieder zum SAC-Basel.

Was sind Deine bisherigen Aktivitäten bei uns?
Wanderchef bei der bewährten und beliebten Veteranen-Vereinigung (ab Alter 60), bis 2024 Organisator von 
Skitourenwochen.

Was gefällt Dir bei Deiner Arbeit in unserer Sektion?
Die hohe Identifikation verbunden mit Kompetenz des Vorstandes und der unzähligen Freiwilligen.

Erzählst Du uns kurz von einer deiner eindrücklichsten Touren?
Mit der JO eine Pfingst-Skitour Strahlhorn/Allalinhorn.

Hast Du besondere Touren oder Wanderungen, die Du die noch auf der Wunschliste hast?
Via Sbrinz und vielleicht Camino portugues.

Hast Du Lieblings-Berge oder -Orte in der Schweiz?
Piz Palü und der ganze Jurabogen.

Hattest Du schon einen Bergunfall und magst Du von einem berichten?
Glücklicherweise nicht. Als Talisman trage ich stets eine Taschenapotheke mit mir!

Neben den Bergen: Hast Du weitere Hobbys? 
Sportlich: Rennvelo. Privat: Klassische Konzerte, spanische Belletristik, Kleintheater, Kino und – wie könnte es 
anders sein? – meine Kinder und Grosskinder.
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Du hast unsere Sektion schon über viele Jahrzehn-
te begleitet: Gibt es Entwicklungen, die dir Sorgen 
bereiten? Gibt es Entwicklungen, die du erfreulich 
findest? 
Mein Vater erwähnte mit Stolz, die Sektion habe 
«schon» 400 Mitglieder. Mit 4000 Mitgliedern und der 
verständlichen Segmentierung der Bergsportarten, 
hat sich auch das Clubleben verändert. Einen Grund 
zur Sorge stellt diese Entwicklung aber nicht dar. 

Was möchtest Du uns sonst noch sagen? 
Mir liegt sehr viel daran, pro-aktiv Kooperation im 
wachsenden Wanderbereich Gemeinsamkeiten zu er-
kennen, zu pflegen, auszubauen und mentale Zäune 
abzubauen.

Danke für das Interview und Danke für Dein langjähriges Engagement!
Markus Stähelin

NACHRUF

Nikolaus Springer, 8.12.1940 – 5.3.2026
Wir mussten Abschied nehmen von einem langjährigen Clubkamera-
den und liebenswerten Freund. Sein Engagement als Tourenleiter in 
unserem Club war phänomenal: Ohne Unterbruch, von 1963 bis 2025, 
also 62 (!) Jahre lang, leitete er Hoch- und Skitouren, im höheren Alter 
dann vor allem Wanderungen. 
Unser Tourenleiter Erhard Berli, langjähriger Wegbegleiter von Niko-
laus, erinnert sich: 
Am 29. März 2017 war ich auf meiner ersten Werktagswanderer-Wan-
derung. Vor allem einer hat sich um mich gekümmert und mir erzählt, 
wie das so geht bei den Werktagswanderern. Es war Nikolaus, Niggi, 
meine erste Begegnung mit ihm. Er trug seine für ihn typische Sonnen-
schutzmütze, mit eingebautem Ohren- und Nackenschutz. 
Ich ging wieder auf Wanderungen, oft war Niggi auch dabei, und wir lernten uns besser kennen.  
Und ich ihn schätzen. Bald unternahmen wir auch Wanderungen zusammen, oder in kleinen Gruppen, 
manchmal als Vorwanderung, manchmal einfach so. Es waren diese Wanderungen in kleinem Rahmen, 
wo Niggi sich öffnete und von sich erzählte. Ich erinnere mich an eine Wanderung mit ihm von Langen-
bruck übers Chellenchöpfli nach Waldenburg. Er berichtete begeistert von seiner Zeit in den USA, aber 
auch von seinem nicht immer einfachen Berufsleben. 
Auf dem Weg von Fuorcla Surlej ins Val Roseg, 2023, erzählte uns Niggi schmunzelnd und mit kleinen 
Tränchen der Rührung in den Augen, wie er vor vielen Jahren auf der anderen Talseite seiner lieben Mar-
grit das erste Mal begegnete. Er in einer Richtung, Margrit in der anderen. Es dauerte nur noch ein paar 
Wochen und ein paar Telefonate, bis der Funken sprang. Angeregt von dieser schönen Geschichte hüpfte 
Niggi bergab, bat uns, ihn dabei zu filmen, für Margrit, das wird sie sicher freuen, meinte er.



Ganz nach dem Geschmack von Niggi war unser Ausflug ins Tessin mit ihm, im Juli 2023, mit der Bestei-
gung des Monte Zucchero und den Übernachtungen in einfachen und unbewarteten Hütten. Mit diversen 
Bademöglichkeiten unterwegs. 
Eine andere, schöne und für Niggi typische Episode: Am 17. Juni 2023, Samstag, im Wallis. Niggi geht mit 
uns wegen zu viel Schnee nicht auf das Sparrhorn, sondern von der Riederalp zur Belalp. Ich denke, Efrem, 
ein junger Eritreer und Freund von mir, würde auch gerne mitkommen, am Samstag hat er Zeit. Ich rufe 
Niggi an und frage ihn, ob es in Ordnung sei, wenn Efrem, den er nicht kennt, auch mitkomme. 
Niggi, spontan und unkompliziert: Ja, klar, er soll nur mitkommen, dann sieht er mal etwas anderes von 
der Schweiz!  
Auch im Winter zog es Niggi nach draussen. Manche schöne Winterwanderung und Schneeschuhtour 
organisierte er für uns, oft im Jura oder im Wallis. Am 5. Februar 2025 waren wir auf der Melchsee-Frutt, 
mit den Schneeschuhen. Er sagte, er sei schon am Montag hier gewesen. Ich dachte, vielleicht eine Vor-
wanderung. Nein, strahlend erklärte Niggi, er sei skigefahren, mit dem Skilift rauf, runter, wieder rauf, 
wieder runter, den ganzen Tag. Herrlich sei das gewesen. 
Letztes Jahr noch, im September, staunten wir, wie rüstig und leicht und mit wie viel Freude und Ver-
gnügen Niggi mit uns über die Sefinenfurgge wanderte. Am nächsten Tag von der Rotstockhütte zum 
Berghotel Obersteinberg und schliesslich am dritten Tag zum Oberhornsee und zurück nach Stechelberg. 
Dankbar und engagiert genoss Niggi diese Tage. Wunderbare Touren, die letzten grösseren für Niggi, wie 
sich herausstellen sollte.
Im Dezember zeigten sich erste Anzeichen einer Krankheit, die sich leider rasch ausbreitete und sich nicht 
mehr eindämmen liess. Am 5. März schlief Niggi friedlich ein, mit Margrit an seiner Seite und seine Hand 
haltend.
Niggis unerschütterlicher Optimismus, bis zuletzt, seine Bescheidenheit, Hilfsbereitschaft und Freundlich-
keit und sein spezieller, feiner Humor bleiben unvergessen. 
Wir haben einen lieben Freund verloren, die Erinnerungen bleiben.
Oft noch wird er uns auf unseren Wanderungen begleiten, in Gedanken, und wer weiss, vielleicht, wenn 
wir ganz aufmerksam sind, sehen wir ihn manchmal, wie er uns durch die Wolken verschmitzt und gut 
gelaunt zuwinkt, lieb und wohlwollend.

Erhard

JAHRESBERICHTE ZUM STÖBERN

Wenn du Lust hast, mehr über die Geschichte der Sektion zu 
erfahren, dann findest du Lesestoff auf unserer Website, in der 
Rubrik Bulletins und Berichte. Kürzlich konnten wir die Kol-
lektion Jahresberichte mit jenen aus den Jahren 1874 bis 1901 
vervollständigen. Auch Jubiläumsschriften und Berichte sind 
weitere aus der Anfangszeit der Sektion dazu gekommen. 
Gute Unterhaltung!

Sabine Iwanski, Archivarin
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TOURENBERICHTE

Rimpfischhorn und Alphubel, 20.4.2026, zwei 4000er bei schwierigen Bedingungen
Am Freitag brachte uns das Taxi von Täsch bis nach Eggstadel. Ab da konnten wir in knapp einer Stunde 
mit Ski der schneebedeckten Strasse bis zur Täschalp folgen. Hier aber war «fertig lustig»: Mit schwerem 
Gepäck (Ski und Skischuhe zusätzlich zum Hochtourenmaterial) mussten wir die letzten 500 Höhenmeter 
zu Fuss meistern. Rita, die neue Hüttenwartin, begrüsste uns herzlich mit feinem Kuchen, als wir auf der 
Hütte ankamen. Sie war in ihrer ersten Saison. Ursprünglich war das anspruchsvolle Rimpfischhorn erst 
für den zweiten Tag geplant, nach dem Alphubel als Trainingstour. Da für den zweiten Tag eine Wetterver-
schlechterung angekündigt war, stellten wir das Programm um. Wie sich später herausstellte, war das ein 
weiser Entschluss. Nach der Tagwache um 4:30 Uhr verliessen wir bei prächtigem Sternenhimmel die Hütte. 
In etwa vier Stunden erreichten wir den Einstieg in die Felsen des Rimpfischhorns auf rund 4000 Metern 
Höhe. In zwei Seilschaften, mit Pickel und Steigeisen bewehrt, machten wir uns an den Gipfelaufbau. Rasch 
wurde deutlich: Heute waren die Verhältnisse eher garstig. Das normalerweise mit Schnee gefüllte Couloir 
hatte kaum Schnee, sodass wir uns vorsichtig auf plattigen Felsen hinauftasten mussten. Im oberen Teil folg-
te eine schöne, ausgesetzte Kletterei im festen Fels. Ein scharfer Firngrat führte auf den schmalen 4198 Me-
ter hohen Gipfel. Beim Abstieg zahlte es sich aus, dass das 4er-Team aus erfahrenen Bergsteigern bestand. 
Wir seilten flüssig fünf Mal über 40 Meter ab bis zum Skidepot. Die Abfahrt zur Hütte war grandios: Der 
weiche Schnee ermöglichte genussvolle Schwünge vor einem prächtigen Panorama. Am nächsten Tag zeigte 
auch der ansonsten so harmlose Alphubel seine Zähne. Die gesamte Gipfelmulde war hart gefroren. Wie 
alle anderen Anwärter mussten auch wir Steigeisen montieren und die Ski am Rucksack befestigen, was 
hier äusserst selten nötig ist. Nach der Gipfelrast erwartete uns in einem Mix aus Sonne und Wolken eine 
wahre «Härteprüfung»: Der Schnee war hart, verfahren und deckelig zugleich. Als wir die rettenden, schön 
planierten Pisten bei der Längfluh erreichten, feierten wir das Überstandene gleich mit einer grösseren Rast. 
Nach einer entspannten Abfahrt über butterweiche Pisten hinab nach Saas Fee liessen wir die drei intensiven 
Tage auf einer Restaurantterrasse mit einem feinen Essen ausklingen.
Im Team: Markus & Tomaž (Leitung), Rainer (zukünftiger TL Sommer), Peter (ehemaliger TL)

Markus Stähelin
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KiBe-Eiskletterschnuppertag, 14. März 2026
Was für ein Abenteuer! Am 14. März 2026 starteten wir – 
Mario, Tristan, Enzo, Sophia und Audrey – zusammen mit unse-
rem Bergführer Rolf Zurbrügg zum KiBe-Eiskletterschnuppertag 
auf der schneereichen Engstligenalp.
Schon beim Aussteigen aus der Gondel hatten wir überall Schnee! 
Aber das hat uns nicht gestört. Vor uns funkelten riesige Eiswände, 
die nur darauf warteten, von mutigen KiBe-Kletterern erobert zu 
werden.
Rolf zeigte uns, wie man mit Steigeisen und Eispickeln umgeht. 
Am Anfang fühlten wir uns ein bisschen wie Pinguine auf Schlitt-
schuhen, aber bald hatten wir den Dreh raus. Jeder von uns klet-
terte tapfer ein Stück höher, manchmal mit Jubelrufen, manchmal 
mit Lachern über rutschige Versuche.
Trotz des ständigen Schneefalls hatten wir mega Spass. Wir feu-
erten uns gegenseitig an, machten Schneebälle in den Pausen und 
fühlten uns wie kleine Eiskönige und -königinnen.
Am Ende waren wir müde, nass und superglücklich. Unser Fazit: Eisklettern im KiBe ist einfach spitze – und 
ein bisschen Schnee kann uns garantiert nicht stoppen!
Foto und Text: Paul Schröder

MUTATIONEN
Neueintritte 
22.02.–21.05.26
Aulinger Ingrid, Lupsingen
Ballard Jeff, Mulhouse
Baranzelli Charles, Allschwil
Baranzelli Claire, Allschwil
Benz Dario, Sissach
Borer Ilona, Basel
Borer Madlaina, Basel
Borer Paula, Basel
Braun Elisabeth, Basel
Breeze Andrew, Basel
Brett Jason, Riehen
Bruder Almut, Oberwil
Bucher Sandra, Bottmingen
Bugerowski Marion, Laufen
Canani Hesam, Frick
Carol Camprecios Alejandro, 
Basel
Chen Tzu-Chen, Münchenstein
Cheng Wenhui, Basel
Colabella Cecilia, Therwil
de la Fuente Victor, 
Rickenbach BL
DeWitte Mary, Basel
Drexler Stefan, Riehen
Eglin Rahel, Rheinfelden
Exner Julia, Basel
Frey Jodok, Basel

Fritz Christopher, Mumpf
Frost Lena-Maria, Allschwil
Füsers Denise, Läufelfingen
Gaede Christoph Michel, 
Grenzach-Wyhlen
Galactionova Katya, Basel
Godenzi Desirée, Riehen
Hache Benedikt, Birsfelden
Haldemann Maria-Inés, Basel
Hallmann Nicola, Basel
Hellner Nicolas, Basel
Hensel Madleen, Basel
Hilscher Rudolph Olver Ludwig, 
Riehen
Huber Martin, Zürich
Junker Anja, St. Gallen
Kainzner Marco, Basel
Kaiser Dagmar, Basel
Karssemeijer Roos, Riehen
Keller Lukas, Basel
Kessler Anne-Catherine, Basel
Kramer Markus, Freiburg
Kunze Elmar, Bad Krozingen
Lienhard Zoe, Oberwil BL
Lobsensky Marius, Basel
Loosli Martin, Basel
Lüdi Simone, Riehen
Lüdin Ursula, Basel
Lüthy Juan, Liestal

Madueke Kevin, Duggingen
Mangold Johanna, Riehen
Matter Matthias, Basel
McDonald Marlon, Riehen
Meier Pascal, Basel
Mohler Sascha, Basel
Moosavi Zeinabkobra, Basel
Müller Cédric, Etziken
Müller Marco, Basel
Neidhart Martin, Basel
Neumann Charlotte, Basel
Neuse Kalle Jasper, Gempen
Neuse Petter Ferdinand, 
Gempen
Novak Cheryl, Basel
Novak Isabella, Basel
Novak Jonathan, Basel
Novak Lilian, Basel
Nüesch Philipp, Binningen
Nüesch Simon, Binningen
Osswald Ulrich, Basel
Paquet Eric, Laval, Quebec
Probst Yannick, Basel
Profes Valerie, Basel
Rappo Antoinette, Basel
Reichenbach Ulrike, Basel
Rosetta Julia, Basel
Schabarum Dorothea, Mün-
chenstein

Schaffner Mirjam, Riniken
Schaub Noah, Rheinfelden
Scheid Johannes Fabian, Riehen
Schilling Ben, Binningen
Schilling Lena, Binningen
Schwager Simon, Binningen
Schwalie Petra Catalina, Basel
Straub Pawell, Basel
Sucre Haefeli Hans, Basel
Sundfoer Erik, Basel
Technau Jakob, Basel
Thien Hendrik, Birsfelden
Unternährer Yannick, Hünenberg
Urosev Ivan, Basel
Wasser Gregor, Basel
Wilde Silvan, Basel
Willms Lisa Marie, Basel
Wolf Jonas, Birsfelden
Woodruff Clea, Münchenstein
Woodruff David, Münchenstein
Yang Nüesch Xiaoting, Bin-
ningen
Zelouf Audrey, Laval, Quebec

Todesfall 
Dunkel Willy, 56 Jahre Mitglied
Wir trauern um unsern Ka-
meraden und behalten ihn in 
guter Erinnerung
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Protokoll zur Generalversammlung 2026  
 

Datum: Donnerstag, 12. März 2026 
Zeit: 18.00 - 21.00 Uhr 
Ort: Restaurant Safranzunft, Gerbergasse 11, 4051 Basel 
Vorsitz: Markus Stähelin, Präsident 
Anwesend: 135 stimmberechtigte Clubmitglieder gemäss Präsenzliste 
 11 Gäste 
Protokoll: ad Interim Beat Grossglauser 
 
 
Traktandum 1 Begrüssung 
Der Präsident Markus Stähelin eröffnet die GV des 163. Clubjahres und begrüsst alle 
„Clubkameraden“ herzlich. Es haben sich sehr viele Teilnehmer angemeldet. 135 Stimmberechtige 
Personen und 11 Gäste. 

Speziell begrüsst werden folgende Gäste 
- Jürg Zingg Vizepräsident SAC-Angenstein 
- Christian Jutzi  Hüttenchef Bergsee SAC-Angenstein 
- Oliver Knobel Präsident SAC Hohe Winde 
- Daniel Heller Tourenchef SAC Hohe Winde 
- Regina Zweifel Senioren SAC Baselland 
- Res Lüthi Tourenchef SAC Grenchen 
 
Folgende Ehrenmitglieder werden begrüsst: Hans Peter Styner (entschuldigt), Barbara und Bruno De 
Bortoli, Hanspeter Schmid, Monica Müller, Gabriele Fendrich. 

Begrüsst werden unsere ehemaligen Präsidenten Hanspeter Schmid, Christian Bossel und Peter 
Leupin. 

Entschuldigt haben sich 
- Sabine Iwanski Vorstand  
- Shanti Grand Vorstand  
- Bernadette Hugi Vorstand 
 
Der Präsident freut sich über die anwesenden Neumitglieder. Diese stellen sich kurz vor. 
 
Herzlich begrüsst werden ebenfalls unsere Hüttenwartinnen Jacqueline Rossé-Berchtold mit Ehemann, 
Hans-Peter und Nachfolgerin Annette Berchtold mit Ehemann Yassine, Gabi Rutschmann und  
Nachfolgerin Barbara Roth mit Tochter Eria und Urban Hüsler, ehem. Hüttenwart 
 
Als weiteren Gast haben wir den Bergführer aus Grindelwald Marco Bomio, welcher am Schluss der GV 
einen kleinen Vortrag über den Rückgang der Gletscher berichten wird.  
 
Da die Aktuarin infolge Ferien abwesend ist, führt Beat Grossglauser (ad Interim) das Protokoll. 
 
Traktandum 2 Wahl der Stimmenzähler 
Seitens Vorstands werden Matthias Loppacher und Jürgen Schmid vorgeschlagen, welche einstimmig 
gewählt werden. 
Abstimmung: Ja = Einstimmig Nein = 0 Enthaltungen = 0  
 
Traktandum 3 Genehmigung der Traktandenliste 
Die Traktandenliste wurde im Bulletin 01-2026 und auf der Homepage publiziert. 
Abstimmung: Ja = Einstimmig Nein = 0 Enthaltungen = 0  
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Traktandum 4 Genehmigung des Protokolls der GV 2025 
Das Protokoll der GV 2025 vom 12.02.2025 wurde im Bulletin 02-2025 und auf der Homepage 
publiziert. Dem Präsidenten sind keine Korrekturen gemeldet worden. 
Abstimmung: Ja = Einstimmig Nein = 0 Enthaltungen = 0  
 
Traktandum 5 Jahresbericht des Präsidenten 
Der Präsident berichtet, was im vergangenen Jahr im Wesentlichen vorgefallen ist. 
 
Vorstand 
Im 2025 waren 11 Personen im Vorstand: 
- Beat Grossglauser TC-Winter, Vizepräsident ab 04.09.2025, TC-Sommer ab 01.01.2026 
- Bernadette Hugi Chefin Werktagswanderer 
- Christoph Frommherz † Vizepräsident, Bergsport und Umwelt bis † 12.07.2025 
- Gabi Frehner Jugend/KiBe bis 01.12.2025 / Umweltbeauftragte ab 11.12.2025 
- Markus Stähelin Präsident & Hütten VS 
- Maurizio Ceraldi TC Sommer bis Oktober 2025 
- Meinrad Hänggi Hütte BE 
- Sabine Iwanski Aktuariat 
- Shanti Grand Mitgliederverwaltung 
- Stephan Brändlin Webmaster 
- Thomas Petri Finanzen 
 
An 6 Vorstandssitzungen und einer Retraite (2-Tage) wurden u.a. folgende Themen behandelt: 
- Standortbestimmung / grosse Mitgliederumfrage 
- Statutenänderung wegen Swiss Olympics 
- Vorbereitung Abgeordnetenversammlung 
- Nachfolge Hüttenwartinnen 
- Unfall Christoph Frommherz 
- Wasserversorgung Weisshornhütte 
- Neue Tourenleitende, systematische Rekrutierung 
- Neues Format für unsere Neumitglieder 
 
Funktionäre 
- Der Club hat rund 135 engagierte Mitglieder, welche in verschiedenen Funktionen aktiv sind. Die  
  Meisten sind als Tourenleitende tätig. 
 
Änderung im Leiter-Team 
Rücktritte 
- Monica Müller Organisation Tourenwoche Ski 
- Jürg Weber Werktagswander-Leiter 
- Susanne Feddern Organisation Tourenwoche Ski 

- Nikolaus Springer  † 05. März 2026 
     63 Jahre Mitglied (TL, Bibliothek, Bergsport & Umwelt, Veteranen- und 
     Werktagswander-Leiter 

Der Präsident bittet alle anwesenden, für eine Gedenkminute aufzustehen. 
 
Neue Funktionen 
- Priska Welten WL Veteranen    anwesend 
- Christian Wilda TL So & Wi        anwesend 
- Arndt Meyer TL KiBe        anwesend 
- Martin Classen TL Wi        anwesend 
- Barbara Hellriegel WL WW        anwesend 
- Matthias Loppacher TL Wi        anwesend 
- Barbara Pföss TL BW 
- Carsten Sönsken TL BW 
- Joel Kamm J+S Leiter 
- Tomaz Ulaga TL Wi 
- Jeanette Schmid Organisation STw 
- Peter Hilfiker Organisation STw 
- Ursula Flück Organisation STw 
- Walter Furler WL Veteranen 
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Anlässe 2025 
Anhand einer Präsentation erläutert der Präsident die Aktivitäten unserer Sektion. Im 2025 waren es 318 
Aktivitäten, dazu kommen noch ca. 160 wöchentliche Anlässe (Klettern, Kondi etc.). 
Im Quervergleich mit ähnlich grossen Sektionen haben wir ein sehr attraktives Angebot anzubieten. 
Insbesondere die Bereiche Bergwandern und Schneeschuh haben einen klaren Aufwärtstrend. 

Im Bereich Ausbildung haben wir ein sehr grosses Angebot wie z.B: 
- Tourenleiterfortbildung Skitouren 
- Lawinenkurs / Mini-Lawinenkurs 
- Einführung Tourenskifahren 
- Fortbildung Tourenleiter-Apotheke 
- Kletterkurs 
- MTB-Kurse 
- KiBe Kletterkurse, Knotenkurs 
- Tourenleiterfortbildung Hochtouren 
- Hochtourenkurs 
- Gletscherkurs 
- Skiwachskurs 
- LVS-Suche im Laub 
 
Dazu kommen Hallenklettern (wöchentlich), Kondi (Winter)und Naturkunde Exkursionen. 
 
Weitere Angebote/Anlässe wie Jahresversammlung, Dangschön-Oobe, Club-Abende mit Vorträgen 
(Dank an Maurizio), Alpin-Flohmi ergänzen das Angebot. 
 
JO 
- rund 70 aktive Mitglieder 
- 15 Leiterinnen und Leiter 
- 6 Skitourenanlässe (davon 1 Woche) 
- 40 Mittwochskletteranlässe 
- 10 Kletteranlässe je 2-7 Tage 
Sehr beliebt sind Boulderlager in Fontainebleau (F), Herbstlager in Chassezac (F), Skitourenlager 
Lidernenhütte und JO/ClimbAid. 
 
Publikation unseres Clubs 
Die Publikationen der Sektion Basel sind unverändert; 4 Bulletins pro Jahr und der Jahresbericht in 
Papierform. Alle aktuellen Angebote und Informationen sind auf der Homepage online. Als Ergänzung 
gibt es Newsletter und – sofern erwünscht – Mitteilungen über Spontantouren. 
 
Bibliothek (Führer & Karten) 
In der Allgemeinen Lesegesellschaft (Münsterplatz 8) sind nach wie vor alle Karten und Tourenführer zum 
Ausleihen für Mitglieder der Sektion Basel vorhanden. Da im heutigen Zeitalter alles elektronisch zur 
Verfügung steht, wird die Bibliothek nicht mehr aktualisiert. 
 
Unterstützung durch den SAC-Basel 
Die Sektion Basel unterstützt; das Alpine Museum Bern, Wanderwege beider Basel, mountain wilderness, 
IG Klettern und ClimbAid 
 
Vernetzung der Sektion 
Die Sektion ist kein Inselbetrieb, wir sind mit anderen Sektionen in der ganzen Schweiz gut vernetzt und 
pflegen die Kontakte, unter anderem mit der Teilnahme an der Abgeordnetenversammlung (AV), 
Präsidentenforum, Strategie-Kommission, Regionalkonferenzen, Tourencheftagung, Umweltbeauftragte, 
5-Vorstände-Treffen, ordentliche PK etc. 
 
Zentralverband 
Nach der Wahl von Marco Dirren zum Präsidenten des ZV ist eine gewisse Ruhe eingekehrt. Grosse 
Herausforderungen erwarten den Verband (110 Sektionen) 
- der Hüttenfonds ist bald leer (z.Z werden noch 40% durch den ZV finanziert) 
- Grosse Ausgaben für die IT 
- Gesamt-Strategie noch ungeklärt resp. umstritten. 
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Schwerer Unfall am 12. Juli 2025 
- Rückblende: 24. Juni 2024 
  Tödlicher Unfall am 24. Juni 2024 (Sonja Aechbach + Alexandre Menassé) auf einer  
  Sektionstour an den Lobhörnern 

  23. Juli 2024 
  Hüttenwart Bruno Kunz verunglückt tödlich auf dem Hüttenweg der Schreckhornhütte 

- 12. Juli 2025 Bei einer Kletterei am Chilbiritzenspitz (GR) löst Christoph Frommerherz im Vorstieg  
  einen grossen Felsblock, der ihn in die Tiefe reisst und fatalerweise auch das Seil  
  durchtrennt. 
  Wir trauern um Christoph, ein langjähriges Mitglied und Vizepräsident 

Der Präsident bittet alle anwesenden für eine Gedenkminute aufzustehen. 
 
   
 
 
 
 
 
Mutationen 
Im Vereinsjahr 2025 mussten wir von 18 Mitgliedern Abschied nehmen. Die Versammlung gedenkt den 
Verstorbenen mit einer Gedenkminute. 
 
Mitglieder 
Per 31.12.2025 hat die Sektion Basel 4‘117 Mitglieder. Das bedeutet erneut einen Zuwachs. Die 
Zunahme ist gegenüber dem schweizerischen Durchschnitt grösser. 
 
Hütten 
Die Übernachtungszahlen unsrer Hütten sind im Durchschnitt der letzten Jahre. 
     2022  2023  2024  2025 
- Schreckhornhütte   1‘745  1‘576  1‘427  1‘261 
- Weisshornhütte   1‘133  888     807    835 
- Schalijochbiwak   81  26       62      35 

Schreckhornhütte 
Im 2025 Erneuerung Energietechnik. Abwasserbehandlung und andere Instandhaltungsarbeiten 
erfordern in naher Zukunft grössere Investitionen. 
 
Weisshornhütte 
Geplant ist ein Grosses Wasserreservoir – Siehe Traktandum 6 
 
Standortbestimmung 
Eine Mitgliederumfragen, welche durch Studenten der FHNW (Bachelorarbeit) durchgeführt wurde, 
ergab Folgendes: 
- Im Allgemeinen sehr grosse Zufriedenheit der Mitglieder 
- Verbesserungsbedarf, in einigen Bereichen 
- Bessere Integration von Neumitgliedern (Neumitglieder-Apéro, Neumitgliederskitour) 
- WhatsApp Tourenbörse 
- Förderung Team-Spirit 
- Bessere Einbindung der TL 
- Eine Projektgruppe (Leitung Martin Bachmann und Daniela Grütter) sind im Austausch mit dem 
 Vorstand 
 
Anmerkungen Fragen zum Bericht des Präsidenten: keine. Der Bericht wird mit Applaus verdankt. 
 
Traktandum 6 Neues Wasserreservoir für die Weisshornhütte 
- Die bestehende Wasserversorgung genügt infolge Rückgangs des Gletschers nicht mehr 
- Geplant ist ein Wasserreservoir mit 20‘000 Liter Inhalt, Platzierung im Winkel des Lawinenschutzkeils 
  oberhalb der Hütte 
  

Der Vorstand ist überzeugt, dass die beiden verantwortlichen Tourenleitenden die Tour mit 
grosser Sorgfalt und gemäss «best practice» geplant und durchgeführt haben. 

Die zwei tödlichen Unfälle haben keine Kausalität 
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- Der ZV hat das Bauprojekt der Firma Lauber IWISA AG genehmigt 
  Gesamtkosten  CHF 71‘910 inkl. 10% Reserve 
  Subvention ZV (40%) CHF 28‘764 
  Anteil SAC Basel CHF 430146 
 
Fragen: F Lebensdauer der Anlagen? 
 A Dies muss detailliert geklärt werden, das Reservoir ist aus UV-Beständigem Material 
 F Kann das Wasser im Tank einfrieren? 
 A Nein 
 
- Ist der Vorstand befugt für das Projekt CHF 43‘146 zu investieren? 
  (Der SAC-Basel hat z.Z. liquide Mittel von CHF 842‘278) 
Abstimmung: Ja = Mehrheit Nein = 0 Enthaltungen = 2  
 
Traktandum 7 Jahresrechnung 2025 und Bericht der Revisoren 
Der Finanzverantwortliche Thomas Petri präsentiert die Jahresrechnung 2025. Diese schliesst mit einem 
Gewinn von ≈ CHF 35‘000 ab (budgetiert waren ≈ CHF 7‘900). Das Vereinsvermögen beträgt per 
31.12.2025 CHF 842‘278. 
Thomas Petri erläutert die verschiedenen Positionen wie Einnahmen, Ausgaben und die Bilanz. 
 
Fragen: F Das Kapital des SAC liegt auf einem normalen Bankkonto, warum haben wir keine   
  Wertschriften o.ä, z.B. 50% anlegen? 
 A Dies ist gemäss Statuten zulässig. Zuerst will der Vorstand die Finanzstrategie finalisieren. 
 
Der Revisor Martin Bachmann erläutert im Namen beider Revisoren (Martin Bachmann und Jürg Fink) 
den Revisorenbericht. Die Buchhaltung ist in einem ausgezeichneten Zustand, wir sind professionell 
unterwegs. Die Zusammenarbeit mit dem Finanzverantwortlichen war gut. 
 
Traktandum 8 Annahme der Jahresrechnung 
Abstimmung: Ja = einstimmig Nein = 0 Enthaltungen = 0  
 
 
Traktandum 9 Budget 2026 mit Abstimmung 
Thomas Petri präsentiert das Budget 2026. Die Budgetierung erfolgt aufgrund von Erfahrungswerten und 
wurde wie üblich konservativ erstellt. Es wird ein ausgeglichenes Budget präsentiert. 
Insbesondere im Bereich Clubbetrieb wird mit höheren Ausgaben gerechnet, infolge höherem Aufwand 
für die Tourenleiter Aus- und Fortbildung. 
 
Fragen: F Könnte im nächsten Jahr das Budget vorher bekannt gegeben werden? 
 A Es wird geprüft, ob dies zeitlich möglich ist  
Abstimmung: Ja = einstimmig  Nein = 0 Enthaltungen = 0 
 
Thomas Petri erläutert die Strategie der Finanzplanung und der Ermittlung des jährlichen Finanzbedarfs 
der kommenden Jahre unter Berücksichtigung: 
- Veränderung der Beitragsentwicklung 
- Steigende Kosten für Aus- und Weiterbildung 
- Veränderung der Subventionen des ZV 
- Bedarf an Investitionen unserer Hütten. 
 
Fragen: F Was ist der Zeithorizont der Strategie resp. der Ermittlung der Kosten für die Hütten? 
 A rund 10 Jahre 
 
Traktandum 10 Wahl der Revisoren 
Die Revisoren Martin Bachmann und Jürg Fink stellen sich nochmals zur Verfügung. 
Abstimmung: Ja = einstimmig  Nein = 0 Enthaltungen = 0 
 
Traktandum 11 Entlastung des Vorstands 
Abstimmung: Ja = einstimmig  Nein = 0 Enthaltungen = 0 
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Pause: 19:25 Uhr – 19:45 Uhr mit Getränken 
 
 
Traktandum 12 Verabschiedungen 
Ø Maurizio Ceraldi TC Sommer ⇒ Beat Grossglauser TC Winter, Vizepräsident 
 Nachfolge TC Sommer gesucht, interessierte melden sich bei Markus 
 
Ø Gaby Frehner 5 Jahre JO-Chefin ⇒ Moritz Gubler  JO-Chef 
 Gaby Frehner bleibt im Vorstand  Gaby Frehner Neu: Ressort Umwelt 
 
Ø Florian Marti 15 Jahre TC Bergwandern ⇒ Daniel Aeschbach TC Bergwandern 
 
- Alle abtretenden Funktionäre erhalten ein Präsent und ihre Leistungen werden gewürdigt. 
- Die neuen Funktionäre werden herzlich begrüsst. 
 
Traktandum 13 Wahl neuer Ehrenmitglieder 
«Mit der Verleihung von Ehrenmitgliedschaften hat ein Verein die Möglichkeit, herausragende Verdienste 
zu würdigen».  

Statuten 
- Ehrenmitglieder sind von allen Beiträgen befreit; ihre Leistungen an die Zentralkasse übernimmt die   
  Sektion. 
- Über die Ernennung von Ehrenmitgliedern entscheidet die Generalversammlung auf begründeten   
  Antrag des Vorstandes mit einer Mehrheit von zwei Dritteln der anwesenden Mitglieder. 
 
Auf Vorschlag des Vorstands soll Urs Renggli die Ehrenmitgliedschaft des SAC-Basel erhalten. 
Er hat die Sektion massgebend geprägt mit seinem Einsatz für Umweltanliegen, seit über 40 Jahren ein 
extrem aktiver Tourenleiter und bekannt für seine Vollmondtouren. 
Abstimmung: Ja = einstimmig  Nein = 0 Enthaltungen = 0 
 
Urs Renggli bedankt sich mit einer emotionalen Dankesrede beim Vorstand und dem SAC-Basel. Er 
bedankt sich insbesondere, dass er seit seiner JO-Zeit viel Freiheit und Unterstützung seitens SAC 
erhalten hat. 
 
Traktandum 14 Wahl des Vorstandes und des Präsidenten 
Alle Vorstandsmitglieder stellen sich für eine weitere Periode zur Verfügung 
Abstimmung: Ja = einstimmig  Nein = 0 Enthaltungen = 0 
(Wahl Vorstand) 
 
(Wahl Präsidenten) 
Markus Stähelin stellt sich als Präsident ebenfalls nochmals zur Verfügung 
Abstimmung: Ja = einstimmig  Nein = 0 Enthaltungen = 0 
 
Vorstand des SAC Basel ab 12. März 2026: 
Präsident, Hütten VS Markus Stähelin 
Vizepräsident, TC Wi & So Beat Grossglauser 
Chefin Werktagswanderer Bernadette Hugi 
Umwelt & Bergsport Gabriela Frehner 
Hütte BE Meinrad Hänggi 
Aktuariat Sabine Iwanski 
Mitgliederverwaltung Shanti Grand 
Webmaster Stephan Brändlin 
Finanzen Thomas Petri 
 
Traktandum 15 Verabschiedung und Begrüssung der Hüttenwartinnen 
Schreckhornhütte 
Verabschiedung von Gabi Rutschmann (2024-2025) 
 - Vor 2 Jahren wurde Sie an der GV vorgestellt 
 - Leider verunfallte tödlich ihr Partner Bruno Kunz in der ersten Saison 
   auf dem Hüttenweg 
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 - Im letzten Jahr verunfallte Gabi schwer bei der Wasser-Fassung der Hütte 
 ⇒ Wir hoffen, dass du Gabi, trotzdem viele gute Erinnerungen behalten kannst 
  an eine der schönsten hochalpinen Hütten 
 ⇒ Gabi erhält ein Präsent (Messer mit Bergsilhouette Klinge inkl. Gravur)  

 Urban Hüsler (2020-2023) 
   ⇒ Urban unterstützt bei Bedarf alle künftigen Hüttenwarte der 

       Schreckhornhütte 

Begrüssung von Barbara Roth (Grindelwald) mit Tochter Elia 
 ⇒ Barbara erhält ein Willkommensgeschenk (Schoggi-Schlüssel) 
 
Weisshornhütte 
Verabschiedung von Jacqueline Rossé-Berchtold (2018-2025) 
   - mit Unterstützung von Hans-Peter  
  - Sie hat viel erlebt wie: Hüttengeschichten, Umbau, super-Café-Maschine etc. 
 ⇒ Wir hoffen, dass du Jacqueline, viele gute Erinnerungen behalten kannst 
  an eine der schönsten Hüttenzustiege 
 ⇒ Jacqueline erhält ein Präsent (Messer mit Bergsilhouette Klinge 
  inkl. Gravur)  

Begrüssung von Annette Berchtold (Bitsch, VS) 
 -  mit Unterstützung von Yassine (Ehemann) 
 ⇒ Annette erhält ein Willkommensgeschenk (Schoggi-Schlüssel) 
 
Traktandum 16 Varia 
Joshua Wyss stellt kurz das Projekt IG Klettersport Basel vor. Das Projekt hat zum Ziel 
- Förderung des Klettersports in der Region 
- Schnittstelle zwischen Behörden & Vereinen 
- Boulderblock Basel 
- Und vieles mehr 
⇒  bei Interesse: wyss.joshua@gmx.ch 
 
Traktandum 17 Vortrag von Bergführer Marco Bomio aus Grindelwald 
- Marco Bomio ist Lehrer und Bergführer 
- Anhand von eindrücklichen Fotos zeigt Marco die Entwicklung des Gletscherschwunds seit 1862/64 
- Die Veränderung ist auch in der Namensgebung der Gletscher zu erkennen (Dufourkarte) 
  Fiescher-Gletscher → Grindel-Fiescher-Gletscher → unteres Eismeer 
- Erstbesteigung des Schreckhorns am 16. August 1861 von Leslie Stephen 
- Dramatische Veränderung des Permafrosts 

Fazit 
- längerer und schwieriger Hüttenweg 
- schwieriger Einstige zum Schreckhorn 
 
Dufourkarte 
https://map.geo.admin.ch/#/map?lang=de&center=2647662.77,1159898.74&z=6.659&topic=ech&layers=
ch.swisstopo.hiks-dufour&bgLayer=ch.swisstopo.pixelkarte-farbe 
 
Markus dankt allen Anwesenden für ihre Teilnahme und lädt alle zum anschliessenden Apéro riche ein. 
 
 
Ende der GV 21:00 Uhr 
 
 
 
Beat Grossglauser 
 
 



Gruppe 3: Rund um den Zügwäge-Hügel nördlich vom Jaunpass, 3.3 km, +/- 80 Hm,
ca. 1 Std.
Mittagessen: 13.00 +/- 15min Jaunpass Restaurant Taverne, Kosten: ca. CHF 30.-
Wanderung nachmittags:
Rund um den Zügwäge-Hügel nördlich vom Jaunpass, 3.3 km +/- 80 Hm
Gruppe 1: Walter Furler
Gruppe 2: Barbara De Bortoli / Niggi Flück
Gruppe 3: Bruno De Bortoli / Bernhard Müller

Treffpunkt Do 6. Aug. 2026
Anmeldung Online von Do 2. Juli 2026 bis Mo 3. Aug. 2026
Leitung Walter Furler, TelP +41 61 711 08 96, Mobile +41 79 216 32 03

Donnerstag, 3. September 2026
VW, Roggenfluh, Veteranenwanderung 792 (Veteranen)

Route/Details

Treffpunkt

Anmeldung

Leitung

Schöne Höhenwanderungen von Balsthal via Kluser Roggen zur Roggenfluh
Gruppe 1 + 2: Meret Oppenheim-Strasse 07:00 Uhr
Gruppe 3: Meret Oppenheim-Strasse 09:00 Uhr
Morgenkaffee: Kaffee Knaus Oensingen
Wanderungen vormittags:
Gruppe 1: Ruine alt Falkenstein - Kluser Roggen - Roggenfluh - P979 - Bocklismatt -
Seblenhof - Rinderweid, 9.4 km; + 723 / - 473 Hm, ca. 3.5 Std.
Gruppe 2: Langenbruck - Witweidbärgli - Wanneflüeli - Bretenkopf - Beretengraben -
Talflüeli - Rinderweid, 6.5 km, + 452 / - 415 Hm, ca. 3 Std. 20'
Gruppe 3: Balsthal St Wolfgang - Schnellen Schöllen (alte Römerstrasse), 2.3 km, + 
147 / - 3 Hm, ca. 1 Std.
Mittagessen: Bergwirtschaft Rinderweid
Wanderungen nachmittags:
Gruppen 1 + 2: Rinderweid - warm Boden - hinter Schloss - Burgruine neu Falkenstein -
St Wolfgang, 3.2 km, 60 Hm, ca. 1 Std.
WL Gruppe 1: Caspar Vogel
WL Gruppe 2: Peter Braun, Ray Zurkirchen
WL Gruppe 3: Niggi Flück, Bruno De Bortoli
Do 3. Sept. 2026
Online von Mo 03. Aug. 2026 bis Mo 31. Aug. 2026
Caspar Vogel, TelP +41 61 361 32 10, Mobile +41 79 812 17 36

Donnerstag, 2. Juli 2026
VW, Los Angeles del Monte, Engelberg, VW 790 (Veteranen)

Anford./Zusatz Kond. B, | Techn. T3
Route/Details Motivierende Wanderungen am Fusse von Titlis, Hahnen und Rigidalstock

Gruppe 1 und 2: Meret Oppenheim-Strasse 06:30 Uhr
Gruppe 3. Abfahrt Meret Oppenheim-Strasse 07:30 Uhr
Zmorge-Kaffi für alle drei Gruppen: Marché, Raststätte Marché, Neuenkirch
Wanderungen vormittags:
Gruppe 1: steiler, stufenreicher Aufstieg, vom Klosterplatz 1013 - via Flühmatt zum
Rübiwald 1530. Abstieg ab Ried 1513 via Unteres Bord - zum Kloster Engelberg, 5.6
km, + 570 / - 561 Hm, 3 Std.10'
Gruppe 2: anspruchsvoller Aufstieg ab Titlisbahn Talstation 997 via Hagmatthubel,
ansprechende Route zur Vorderstafel1267. Abstieg durch Gerschniwald mit Blick auf
Schanzentisch zur Bänklialp, 6.4 km, + 366 / - 337 Hm, 2 Std. 50'
Gruppe 3: entlang der Engelberger Aa von Bänklialp - Eienwäldli - Wasserfall, 3.6 km, +
71 / - 14 Hm, 1 Std.
Sommerlicher Zmittag im Restaurant Ende der Welt, Horbistal, ca. CHF 30.00, Bar/
Kreditkarten/Twint akzeptiert
Wanderungen nachmittags:
Gruppe 1 und 2: Horbis - Engelberg, + 23 / - 137 Hm, ca. 45 Min.
Wanderstöcke sehr empfohlen, Tranksame, Sonnenschutz (Kopfbedeckung,
Sonnenbrille und -crème), evtl. Regenschutz
WL Gruppe 1: Raeto Steiger
WL Gruppe 2: Niggi Flück, Raymond Zurkirchen
WL Gruppe 3: Gérard Goetti und Ursula Goetti

Treffpunkt Do 2. Juli 2026 / Meret oppenheim Strasse
Anmeldung Online von Di 9. Jun. 2026 bis Di 30. Jun. 2026, Max. TN 49
Leitung Raeto Steiger, TelP +41 61 641 52 94, Mobile +41 79 815 37 44

Donnerstag, 6. August 2026
VW, Rund ums Bäderhorn, Veteranenwanderung 791 (Veteranen)

Route/Details Die Wanderung im Gebiet zwischen Boltigen im Simmental und Jaun auf der
Fribourger-Seite verspricht tolle Ausblicke
Gruppe 1 und 2: Abfahrt 7.00 Uhr Meret Oppenheim-Strasse
Gruppe 3: Abfahrt 7.30 Uhr Meret Oppenheim-Strasse
Morgenkaffee: Gruppe 1+2 in Charmey: Le Bistro Hôtel Restaurant Cailler.
Gruppe 3: Taverne Jaunpass
Wanderungen vormittags:
Gruppe 1: Jaun, Weidli 1135 - Untere Leimera 1428 - Ober Obfängli 1470 - Zitbode
1651 - Buufeli 1660 - Grosse Bäder (Alpbeizli) 1661 - Punkt 1643, + 673 / - 166 Hm,
6.8 km, 3 Std.
Gruppe 2: 1643 - Grosse Bäder (Alpbeizli) 1661- Abzweigung zum Bäderhore 1746 -
Zitbode 1651 - Rieneschli 1567 - Punkt 1691 - Buufeli 1660 - Grosse Bäder (Alpbeizli)
1661 - P.1643, +/- 388 Hm, 6.6 km, 2 ½ Std.
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Gruppe 3: Rund um den Zügwäge-Hügel nördlich vom Jaunpass, 3.3 km, +/- 80 Hm,
ca. 1 Std.
Mittagessen: 13.00 +/- 15min Jaunpass Restaurant Taverne, Kosten: ca. CHF 30.-
Wanderung nachmittags:
Rund um den Zügwäge-Hügel nördlich vom Jaunpass, 3.3 km +/- 80 Hm
Gruppe 1: Walter Furler
Gruppe 2: Barbara De Bortoli / Niggi Flück
Gruppe 3: Bruno De Bortoli / Bernhard Müller

Treffpunkt Do 6. Aug. 2026
Anmeldung Online von Do 2. Juli 2026 bis Mo 3. Aug. 2026
Leitung Walter Furler, TelP +41 61 711 08 96, Mobile +41 79 216 32 03

Donnerstag, 3. September 2026
VW, Roggenfluh, Veteranenwanderung 792 (Veteranen)

Route/Details

Treffpunkt

Anmeldung

Leitung

Schöne Höhenwanderungen von Balsthal via Kluser Roggen zur Roggenfluh
Gruppe 1 + 2: Meret Oppenheim-Strasse 07:00 Uhr
Gruppe 3: Meret Oppenheim-Strasse 09:00 Uhr
Morgenkaffee: Kaffee Knaus Oensingen
Wanderungen vormittags:
Gruppe 1: Ruine alt Falkenstein - Kluser Roggen - Roggenfluh - P979 - Bocklismatt -
Seblenhof - Rinderweid, 9.4 km; + 723 / - 473 Hm, ca. 3.5 Std.
Gruppe 2: Langenbruck - Witweidbärgli - Wanneflüeli - Bretenkopf - Beretengraben -
Talflüeli - Rinderweid, 6.5 km, + 452 / - 415 Hm, ca. 3 Std. 20'
Gruppe 3: Balsthal St Wolfgang - Schnellen Schöllen (alte Römerstrasse), 2.3 km, + 
147 / - 3 Hm, ca. 1 Std.
Mittagessen: Bergwirtschaft Rinderweid
Wanderungen nachmittags:
Gruppen 1 + 2: Rinderweid - warm Boden - hinter Schloss - Burgruine neu Falkenstein -
St Wolfgang, 3.2 km, 60 Hm, ca. 1 Std.
WL Gruppe 1: Caspar Vogel
WL Gruppe 2: Peter Braun, Ray Zurkirchen
WL Gruppe 3: Niggi Flück, Bruno De Bortoli
Do 3. Sept. 2026
Online von Mo 03. Aug. 2026 bis Mo 31. Aug. 2026
Caspar Vogel, TelP +41 61 361 32 10, Mobile +41 79 812 17 36
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AZB
4009 Basel

Retouren an: Postfach

ZtgNr. 30240

GÖNNERLISTE

Bächli Bergsport AG, Filiale Basel
Stücki Park, Hochbergstrasse 70,
4057 Basel
Tel. 061 225 27 27, Fax 061 225 27 29
www.baechli-bergsport.ch

Frey Louis Uhren und Bijouterie AG
St. Johanns-Ring 134/139, 4056 Basel
Tel. 061 322 77 11
www.freyuhrenbasel.ch

HB&P Treuhand AG, Buchführung, Steuerberatung
St. Alban-Anlage 44, 4010 Basel, 
Tel. 061 279 98 91
www.hbp.swiss

Adressänderungen sind zu richten an:
Sektion Basel des Schweizer Alpen-Club SAC
Postfach
4009 Basel
mitgliederdienst@sac-basel.ch

Wir rüsten dich aus.Wir rüsten dich aus.Wir rüsten dich aus.Wir rüsten dich aus.Wir rüsten dich aus.

Alles für deine Sommertouren 
auf baechli-bergsport.ch
Alles für deine Sommertouren 
auf baechli-bergsport.ch
Alles für deine Sommertouren 
auf baechli-bergsport.ch

Du fühlst die Berge

Filiale Basel  Stücki Park | Hochbergstr. 70 | 4057 Basel


